
 

       

2026/07          26.10.2026 bis 22.11.2026 
 

 



 
 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 

seit Allerheiligen 2025 
 
Frau Diana Huber, Hinzlbach  
Herrn Josef Wimmer, Hörmannsdorf 
Herrn Armin Burger, Hörmannsdorf 
Herrn Rupert Schwarzberger, Hösacker 
Frau Agnes Held, Weng 
 
 
„O Herr, gib ihnen 
das ewige Leben 
und dein ewiges 
Licht leuchte 
ihnen“ 

 

   

  

 

 

   

 



 

Wir feiern Eucharistie     

 

     Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 

27.10.2026 18.30 Oktoberrosenkranz in Hösacker 
Di. 
 

 

28.10.2026 18.25 Oktoberrosenkranz in Hinzlbach     

Mi. 19.00 Hl. Messe in Hinzlbach  
     Hl. Messe f. alle Kranken unserer Pfarrei 
         

             

29.10.2026             18.30    Oktoberrosenkranz in Hörmannsdorf      
Do.  19.00 Hl. Messe in Hörmannsdorf   

Michael Stadlbauer f. + Ehefrau, Eltern, 
Schwester Amalie, Neffe Harald, sowie 
Verwandtschaft 

 
 

           

30.10.2026  18.30 Oktoberrosenkranz in Veitsbuch   
Fr.  19.00 Hl. Messe in Veitsbuch 
    Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder  
 

  18.30 Oktoberrosenkranz in Moosberg 
 
 

Allerheiligen 

        

    Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg,  
    Hauptpatron der Stadt und Diözese Regensburg 
    

 

31.10.2026                   19.00 Vorabendgottesdienst zu Allerheiligen  
Sa.    in Veitsbuch 
    Sebastian Amann f. + Eltern und Geschwister 
 
 
 
 



 

Allerheiligen 

 
01.11.2026    9.30 Hl. Messe zu Allerheiligen in Weng    
So.    Anna Pichler für Eltern und Schwiegereltern 
    MG: Familie Elisabeth Harsch f. + Ehemann, 
     Vater und Opa Otto 
 MG: Erich Harsch f. + Eltern, Brüder Franz  
 und Otto sowie Schwägerinnen      

 

Gräbersegnung:  
 

Veitsbuch:             13.00  Wortgottesdienst, 
 Totengedenken mit Friedhofgang 
 

Weng:                   14.30 Wortgottesdienst, 
 Totengedenken mit Friedhofgang 
 

Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung Mittel- und Osteuropas (Renovabis) 

 

02.11.2026  19.00 Hl. Messe zu Allerseelen in Veitsbuch 
Mo.    Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder 
 

 
       

03.11.2026   19.00 Monatsrosenkranz in Hösacker 
Di. 
 

 
 

04.11.2026     Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 
Mi.   18.25 Rosenkranz in Weng 
   19.00 Hl. Messe in Weng 
     Hl. Messe für alle Kranken unserer Pfarrei  
                    

05.11.2026 18.30 Rosenkranz in Hörmannsdorf 
Do.  19.00 Hl. Messe in Hörmannsdorf  
    Barbarabruderschaft f. + Mitglieder 
 
       



 

     Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges  

06.11.2026  19.00 Hl. Messe in Veitsbuch  
Fr.    Hl. Messe für Papst Leo 
    

Patrozinium in Moosberg 

Volkstrauertag in Veitsbuch - Kollekte: Kriegsgräberfürsorge 
                  

     Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht 

07.11.2026       18.25 Rosenkranz in Weng 
Sa. 19.00  Vorabendgottesdienst in Weng  
           FFWeng f. + Kameraden 
          MG: Familien Huber f. + Ehefrau, Mutter,  
          Tochter und Schwiegertochter Diana zum 
          Sterbetag 
          MG: Maria Radspieler f. + Eltern und Großeltern 
 
 

08.11.2026    9.00 Volkstrauertag in Veitsbuch  
So.      Anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 

    Musik. Gestaltung: Blaskapelle Weng 
    Gemeinde Weng für alle gefallenen und 
    vermissten Soldaten 
 

    10.30 Patrozinium in Moosberg 
    Dorfgemeinschaft Moosberg f.  alle  
    verstorbenen Moosberger 
  
 

 

10.11.2026  19.00 PGR-Sitzung 
Di. 
       

     Hl. Martin, Bischof von Tours 
11.11.2026 17.00 St. Martins-Fest am Feuerwehrplatz in Weng 
Mi.   
 18.25 Rosenkranz in Weng 
 19.00 Hl. Messe in Weng 
     Hans Meier f. Vater Josef zum Sterbetag  



 

12.11.2026     18.30 Rosenkranz in Hörmannsdorf 
Do.  19.00 Hl. Messe in Hörmannsdorf   
     Petra Klingshirn f. + Eltern Erna und Alois  
     Brunner 
     MG: Andrea Peschek f. + Mutter Helga Harlander 
     zum Sterbetag 
     MG: Anna Obermeier f. + Schwester Helga  
     Harlander    
 
      

13.11.2026  19.00 Hl. Messe in Veitsbuch  
Fr.    Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder 
 

  

Volkstrauertag und Nacht der Lichter in Weng 

Armenseelenbruderschaftsfest und Andacht in Veitsbuch  
             

       

14.11.2026        18.25 Rosenkranz in Weng 
Sa.  19.00 Volkstrauertag in Weng 

    Anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 
    Musik. Gestaltung: Blaskapelle Weng 
    Gemeinde Weng für alle gefallenen und 
    vermissten Soldaten 
    MG: Karolina Ringlstetter f. + Ehemann Karl  

    und Verwandtschaft 
     

 

15.11.2026    9.30 Armenseelenbruderschaftsfest in Veitsbuch   

So.     Armenseelenbruderschaft f. + Mitglieder  
    MG: Brigitte Pöschl mit Kinder f. + Ehemann  
    und Vater Sepp zum Sterbetag 
 

 

  11.00 Tauffeier in Weng 
    Elias Josef Grella, Hörmannsdorf 
 
 

  14.30 Andacht für die Armenseelen in Veitsbuch 
 

  18.00 Nacht der Lichter in Weng  
      



 

    Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

18.11.2026 16.00 Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
Mi.    in Weng 
    Monika Ringlstetter f. + Vater zum Sterbetag 
       
 

 

    Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
     

19.11.2026 18.30 Rosenkranz in Hörmannsdorf 
Do.  19.00 Hl. Messe in Hörmannsdorf    
    Elisabeth Harsch f. + Schwiegereltern, Schwager 
    Franz, Schwager Karl, Schwägerinnen Doris 
     und Brigitte         

 

 

20.11.2026  19.00 Hl. Messe in Veitsbuch   

Fr.     zum Gedenken an Frau Maria Paulus 
  
 

  Christkönigssonntag – 

 letzter Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Jugend- und Arbeitserseelsorge 
          

 

    Gedenktag unserer Lieben Frau in Jerusalem     

21.11.2026        14.00 Tauffeier in Hörmannsdorf 

Sa.    Noah Krüger, Hörmannsdorf 

 
  19.00 Vorabendgottesdienst in Veitsbuch   
    zu Ehren der Mutter Gottes 

 
     

22.11.2026    9.30 Hl. Messe in Weng  
So.     Gabriele und Ernst Huber f. beiderseits 
    + Eltern, Schwester Luise und Schwager Josef 
    MG: Familie Alois Bauer f. beiderseits + Eltern 
    MG:  Veronika Harsch f. + Vater 
 
 
 
 

 
 



 

Taufen:  
Durch das Sakrament der Taufe wurde in der Gemeinschaft 
der Glaubenden aufgenommen: 
 

Sophie Maier, Weng 
Julian Thiel, Weng 

 
 

Wir wünschen den Kindern Gottes reichen Segen auf dem weiteren 
Lebensweg. 

 

 
Beerdigungen: 
 

Aus unserer Pfarrgemeinde hat Gott, der Herr des Lebens, zu 
sich heimgeholt:    
 

Herrn Rupert Schwarzberger, Hösacker 
Frau Agnes Held, Weng 
 

„O Herr, gib ihnen das ewige Leben und dein ewiges Licht leuchte 
ihnen.“ 

 

Nachrichten aus der Pfarrgemeinde 
 
 

Redaktionsschluss: 
Der nächste Pfarrbote ist für den Zeitraum vom 23.11.2026 bis 
20.12.2026 geplant. Der Redaktionsschluss ist somit Montag, der 
09.11.2026. Später eingereichte Berichte oder Messintentionen können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, den 04.11.2026 geschlossen. 

 

Gebetsanliegen des Papstes 
Für den rechten Gebrauch des Reichtums. Wir beten um einen rechten 
Gebrauch des Reichtums, der nicht der Versuchung des Egoismus erliegt 
und sich immer in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidarität mit 
denen stellt, die weniger haben. 



 
 

                        Nachruf  
 

Tief betroffen und in großer Dankbarkeit nimmt die Kirchenverwaltung Veitsbuch 

Abschied von seinem ehemaligen Kirchenverwaltungsmitglied 
 

Herrn Rupert Schwarzberger 
 

Während seiner Zeit von 1988 – 2012 als Mitglied der Kirchenverwaltung Veitsbuch erwarb sich 

der Verstorbene auf vorbildliche Weise unzählige Verdienste zum Wohle unserer Pfarrkirche St. 

Vitus mit Pfarrhof. So wurde unter anderem der Veitsbucher Pfarrhof und den Nebengebäuden mit 

dem herausragenden handwerklichen Können während seiner Mitgliedschaft in der 

Kirchenverwaltung zu einem sehenswerten Kulturgut. Wir danken ihm für seinen stets selbstlosen 

Dienst für unsere Pfarrkirche St. Vitus. Wir werden ihn dabei in ehrender Erinnerung behalten. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie. 

 

Für die Pfarrei Veitsbuch-Weng:       Für die Kirchenverwaltung Veitsbuch: 

            Pater Dr. Jacob Kudilumgal, Pfarrer          Otto Grundl, Kirchenpfleger 
 

 

 

 

 
 

Nachruf  
 

Tief betroffen und in großer Dankbarkeit nehmen der Pfarrgemeinderat Veitsbuch-Weng 

und die Kirchenverwaltung Weng Abschied von ihrem ehemaligen Mitglied 
 

Frau Agnes Held 
 

Für ihren treuen und langjährigen Einsatz im Pfarrgemeinderat von 1970 - 2004,  

in der Kirchenverwaltung Weng von 2002 – 2019 

und mehr als 20 Jahre als Kommunionhelferin danken wir ganz herzlich.  

Sie war immer zur Stelle, wenn kirchliche Gewänder geändert werden mussten oder ihr Rat und 

ihre Hilfe gebraucht wurde.  

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.  

Ein herzliches Vergelt´s Gott für ihre treuen, selbstlosen Dienste.  

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer ganzen Familie. 

 
Für die Pfarrei Veitsbuch-Weng:    Für die Kirchenverwaltung Weng   Für den Pfarrgemeinderat           

Pater Dr. Jacob Kudilumgal, Pfarrer   Robert Schmid, Kirchenpfleger     Gerlinde Wieselsberger, Sprecherin 

    

 
 



 

Erstkommunion 2027 

Die Erstkommunion findet am 04. April 2027 um 9.30 Uhr in Weng statt. 
 

 

Caritas Herbstsammlung 2026 

Ergebnisse: Veitsbuch: 925€, Weng: 1.150 € 

Herzlichen Dank an alle Sammler und Spender. 
 

Ein herzliches Dankeschön  

für die wunderschöne Gestaltung unserer Erntedank-Altare in Weng 

(KLJB) und Veitsbuch an unsere Mesner Regina und Otto, sowie Angelika 

Paukert und Familie Weiher. 
 

 

Ein Zeichen der Verbundenheit in der Adventszeit 

 

Wie in den vergangenen Jahren möchte der Pfarrgemeinderat auch 

heuer in der Adventszeit Menschen aus unserer Pfarrgemeinde, die aus 

Alters- oder Krankheitsgründen nicht mehr am Gottesdienst teilnehmen 

können, mit einem kleinen Geschenk eine Freude bereiten.  

Wenn Sie Angehörige oder Bekannte haben, die sich über einen Besuch 

freuen würden, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro Tel.08702/ 9464878 

oder bei Gerlinde Wieselsberger 08702/3656.  

Wir möchten mit diesem Besuch zeigen, dass wir an sie denken und sie 

weiterhin Teil unserer Pfarrgemeinde sind. Wir freuen uns, ein wenig 

adventliche Freude und Wärme schenken zu dürfen. 

Ein herzlicher Gruß vom Pfarrgemeinderat 



 

Allerheiligen und Allerseelen – Hoffnung über den Tod hinaus  

An Allerheiligen und Allerseelen gedenken wir unserer Verstorbenen in Liebe 
und Dankbarkeit. Wir besuchen ihre Gräber, entzünden Kerzen und erinnern 
uns an Menschen, die unser Leben bereichert haben und deren Nähe wir 
schmerzlich vermissen. Als Christen glauben wir, dass der Tod nicht das letzte 
Wort hat. Unsere Hoffnung gründet in Jesus Christus, dem Gekreuzigten und 
Auferstandenen. Durch seine Auferstehung hat Gott uns die Verheißung des 
ewigen Lebens geschenkt. Wir dürfen darauf vertrauen, dass seine Liebe 
stärker ist als der Tod und dass wir in seiner Gegenwart zur Vollendung 
gelangen. An Allerheiligen schauen wir auf die Heiligen, die bereits bei Gott 
leben. An Allerseelen beten wir für unsere Verstorbenen und vertrauen sie 
seiner Barmherzigkeit an. Denn unsere Gemeinschaft in Christus endet nicht 
am Grab. Unsere Hoffnung nimmt uns die Trauer nicht, aber sie schenkt uns 
Trost. Wenn wir eine Kerze entzünden, ist ihr Licht ein Zeichen unserer Liebe 
und unseres Glaubens: Wir lassen unsere Verstorbenen in Gottes Hände los 
und vertrauen darauf, dass er sie nicht vergisst. Das letzte Wort gehört nicht 
dem Tod, sondern Gott. Und sein letztes Wort ist Leben, Licht und ewige Liebe. 
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte 
ihnen. Lass sie ruhen in Frieden. Amen. 

Nach der Entfernung eines Lungentumors lag Leo XIV. im Krankenhaus 
Erstmals in seiner Amtszeit hat am Mittwochmorgen der Kardinaldekan dessen 
Predigt vorgetragen. Zum Abschluss einer weltweiten Bischofsversammlung zum 
Thema Ehe und Familie übernahm der philippinische Kurienkardinal Luis Tagle die 
Leitung des Gottesdienstes. Hier nahmen hunderte Bischöfe, Priester sowie 
zehntausende Besucher teil. Der Dekan begann die Predigt mit den Worten: "Ich 
werde jetzt die Predigt verlesen, die der Heilige Vater Leo XIV. verfasst hat." 
Knapp eine Woche nach seiner schweren Lungenkrebs-Operation hat Papst Leo 
XIV. am So, den 18. 10. erstmals wieder das traditionelle Angelus-Gebet 
gesprochen. Hier gab er auch ein Update zu seinem Gesundheitszustand. 
Tausende Menschen jubelten, als er sich an die Gläubigen wandte. „Es lebe der 
Papst“ riefen sie voller Freude. Das Angelus ist ein marianisches Gebet, das 
sonntagmittags gesprochen wird. Dass der Papst wieder selbst sprach wurde als 
deutliches Zeichen seiner Genesung verstanden. Ich möchte all jenen danken, die 
für mich gebetet haben.  
„Ich habe eure Unterstützung wirklich gespürt.“ Sagte das Kirchenoberhaupt. 

https://www.katholisch.de/papst-und-vatikan/bischofstreffen-familien-staerker-an-kirchlicher-mission-beteiligen
https://www.katholisch.de/papst-und-vatikan/bischofstreffen-familien-staerker-an-kirchlicher-mission-beteiligen
https://www.katholisch.de/papst-und-vatikan/kardinal-tagle-ein-asiate-leitet-nun-das-kardinalskollegium


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 



 

Ein gelungener Pfarrausflug zum Kloster Andechs 
 

Am Sonntag 27.September 2026 fand der diesjährige Pfarrausflug zum Kloster 
Andechs und zum Ammersee statt. Der Ausflug konnte die Erwartungen aller 
Mitfahrenden voll erfüllen. Im sehr gut besetzten Bus begrüßte Roman Zankl 
frühmorgens alle Teilnehmer, Pater Jacob sprach die geistlichen Gruß- und 
Segensworte. Angelika Paukert wirkte an diesem Tag ebenfalls unterstützend bei 
der Reiseorganisation mit. Angekommen auf dem Heiligen Berg beim Kloster 
Andechs fand in der prachtvollen barocken Wallfahrtskirche, mit ihrem 
zweistöckigen Hochaltar, ein sehr feierlicher Gottesdienst mit dem 
Dreihostienfest statt, zelebriert in diesem Jahr von Herwig Gössl, dem Erzbischof 
von Bamberg. Das Dreihostienfest 
ist fest mit der Andechser 
Wallfahrt verbunden und wird 
immer am Tag des Kirchweihfestes 
gefeiert. Anschließend wurde im 
lauschigen Biergarten des 
Klostergasthofs gemeinsam zu 
Mittag gegessen. Nachmittags 
erlebten die Ausflügler eine 
schöne Schiffsfahrt auf dem 
Ammersee bzw. sie machten einen 
Spaziergang im historischen 
Herrschinger Kurpark. Schattige 
Biergärten und gemütliche Eiscafes 
direkt am Seeufer luden dabei zum 
Einkehren und Plaudern ein. Und 
immer konnte man dabei den Blick 
auf die eindrucksvollen 
Bayerischen Berge sowie das 
blaugrüne Wasser des 
Voralpensees genießen. Gegen 16 
Uhr traten dann alle gutgelaunt 
wieder die Heimreise an, dankbar 
für den gelungenen Ausflug an 
einem frühherbstlichen sonnigen 
Sonntag.                
Roman Zankl, Pfarrgemeinderat 



 

Hubertusmesse in Weng 

Ein würdiger Gottesdienst im Zeichen von Natur und Jagd 
 

Die katholische Hubertusmesse in Weng war am vergangenen Samstag auch in 

diesem Jahr wieder ein besonderer Höhepunkt für christlich geprägte 

Jägerinnen, Jäger und Naturfreunde und gläubigen Katholiken gleichermaßen. 

Die Kirche präsentierte sich herrlich dekoriert mit Bäumen, Sträuchern, Moos, 

Laub und zahlreichen präparierten Wildtieren wie Rehkitz, Fuchs, Hase, Marder 

und Raubvögeln, die eine eindrucksvolle Verbindung zur Schöpfung Gottes 

schufen. Musikalisch wurde der Gottesdienst feierlich umrahmt von den 

Jagdhornbläsern des BJV Dingolfing unter der Leitung von Markus Bauer sowie 

dem "Wengerer Dreiklang" mit Monika Ringlstetter, Bianka Schreiner und 

Gerlinde Wieselsberger, unterstützt von Akkordeonspieler Reinhard März. Sie 

intonierten immer wieder ergreifende bayerische Weisen als Messgesang, die 

die Atmosphäre besonders berührend machten. Anstelle einer Predigt trug der 

Wörther Heimatdichter Ludwig Thoma, ganz dem Namen nach berufen, lyrisch 

die Hege und Pflege von Wild und Natur durch die Jäger vor und betonte dabei 

stets die enge Verbindung zur von Gott geschaffenen Natur. Zudem verlas er 

waidmännisch verfasste Fürbitten, die die Gemeinschaft in stillem Respekt 

vereinten. Pater Jacob zelebrierte die Messe, die von zahlreichen gläubigen 

Gästen besucht wurde. Er zeigte sich sehr erfreut über den Andrang und die volle 

Kirche. Besonders dankte er dem Wengerer Dreiklang, der diesen besonderen 

Hubertusgottesdienst nun zum fünften Mal – im Jahr 2022 selbst ins Leben 

gerufen und mit großer Unterstützung von Familien und freiwilligen Helfern die 

aufwendige Dekoration realisiert hatte. Er ermahnte 

dazu aber auch alle anderen Menschen, die Natur, also 

Gottes Schöpfung, zu schützen und zu erhalten. Nach 

dem großen Schlussapplaus seitens der vielen Gläubigen 

für alle Beteiligten, lud der Kirchplatz zu einem 

gemütlichen Ausklang mit einem kleinen Imbiss und 

Glühwein ein, der das Gemeinschaftsgefühl und die 

feierliche Stimmung wunderbar abrundete. 
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